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Caritas Österreich fordert sofortige
Waffenruhe für Gaza: Hilfe dringend

nötig!
Caritas Österreich fordert dringend eine Waffenruhe im
Gazastreifen, um humanitäre Hilfe zu ermöglichen und

leidende Zivilisten zu schützen.

Gaza, Palästinensische Gebiete - Die Caritas Österreich
fordert einen sofortigen Stopp der israelischen Offensive im
Gazastreifen. In einer klaren Stellungnahme kritisierte
Vizepräsident Alexander Bodmann die eskalierende Gewalt und
den Verstoß gegen die Waffenruhe. „Der Tod von über 436
Menschen seit den jüngsten Angriffen ist unerträglich“, erklärte
er. Bodmann betont die Notwendigkeit, humanitäres Völkerrecht
zu respektieren, um humanitäre Hilfe ungehindert nach Gaza zu
bringen und die unterbrochene Stromversorgung
wiederherzustellen. Die aktuelle Lage sei katastrophal, und er
verdeutlichte die Dringlichkeit, Frieden und Gerechtigkeit für die



Zivilbevölkerung wiederherzustellen, nachdem die Menschen
erneut fliehen mussten.

Zusätzlich zur Unterstützung für die Zivilbevölkerung im
Gazastreifen hat die Caritas durch Partnerorganisationen wie
CRS seit Oktober 2023 über 1,3 Millionen Menschen mit
vielfältiger Hilfe erreicht. Zu den Maßnahmen gehören die
Bereitstellung von sauberem Trinkwasser für etwa 35.000
Menschen an 29 Standorten, Lebensmittelpakete für rund eine
Million Menschen sowie die Unterstützung von 7.900 Kindern
durch psychosoziale Betreuung in Notunterkünften. „Familien
erhalten Traumatherapie und emotionalen Support, während wir
mit Häusern und Verteilungspunkten die notwendige Versorgung
sicherstellen“, erklärte die Caritas. Die Organisation bietet somit
Lebenshilfe in einer der kritischsten humanitären Krisen der
Region, wie durch die Maßnahmen zur Unterstützung in Libanon,
Jordanien und Syrien dokumentiert wird. Dort wurden über
1.640.000 Mahlzeiten und zahlreiche Hygienekits verteilt.

Dringende Hilfsmaßnahmen notwendig

Die Unterstützung von Caritas in diesen Krisengebieten ist
unentbehrlich. Die jüngsten Angriffe haben die ohnehin schon
angeschlagene Infrastruktur weiter zerstört, was die humanitäre
Hilfe entscheidend erschwert. „Es muss endlich Schluss sein mit
Krieg, die Menschen brauchen Unterstützung“, mahnt Bodmann
und fordert eine sofortige Waffenruhe zur Ermöglichung weiterer
Hilfsmaßnahmen. Jeder zusätzliche Tag der Gewalt hat
gravierende Auswirkungen auf die leidenden Zivilisten, die
dringend auf Nahrungsmittel, Unterkunft und medizinische
Versorgung angewiesen sind. Mit einem Gesamtbeitrag von
320.000 Euro unterstreicht die Caritas Österreich ihr
Engagement zur Linderung der humanitären Krise und zur Hilfe
für die betroffenen Menschen im Gazastreifen.

Details



Vorfall Terrorismus
Ursache Krieg, Gewalt, Waffenruhe
Ort Gaza, Palästinensische Gebiete
Verletzte 436
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